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dumpfen Stuben ſitzen, als unter freiem Himmel einhergehen , oder welche gar den Bauch zu ihrem Gott machen , nicht Maaß halten
in Eſſen und Trinken , in Wolluſt und Ausſchweifung leben : Dieſe werden ſich gewiß nicht lange threr Geſundheit freuen und all⸗

gemein herrſchenden Krankheiten um ſo weniger entgehen .
Wer wird aber wohl vorausſagen können „ ob deſer oder jener durch Krieg heimgeſucht werde ; Krieg kann ja nur diejenigen

überfallen in deren Land er einkehrt , oder welche ſelbſt ins Land des Krieges ziehen . Doch nein ! es giebt ja allerlet Krieg : Führt
ſolchen nicht oft ſelbſt der Nachbar gegen den Nachbarn , der Bruder gegen den Bruder , der Gatte gegen den Gatten , ja auch die

Kinder wider die Eltern ?— und dieſe Kriege find wahrlich nicht die mindeſt verderblichen oder wenigſt traurigen . Sie werden aber

diejenigen treffen , die keine Verſöhnung in ihrem Herzen tragen , nie nachgiebig ſind , immer die Fehler Andrer und nie ihre eigenen

aufſuchen, Alles zu tadeln aber nicht beſſer zu machen verſtehen , lieber vom Unrecht leben , als ſich redlich ernähren , lieber im

Trüben fiſchen als ſich mit mäßigem Gewinn begnügen , mehr fluchen als beten , mehr ſaufen und ſpielen als helfen und ſchaffen ,
lieber befehlen als gehorchen . Dieſe werden wahrlich mehr in Fehde als im Frieden leben .

Derliebe Leſer wird in dieſen Andeutungen zugleich finden , wie er ſich nach menſchlichen Kräften möglichſt vor dieſen Plagen
ſichern kann . Indeß giebt es freilich gar Manche , welche nicht zu den Genannden gehören , und doch in Armuth leben , Kraankhei ten

ertragen und Krieg erdulden müſſen , ohnees ſich ſelbſt zugezogen zu haben . Darum ſagten wir eben auch, daß wir nicht prophezeien

können , wen dieſe Plagen nicht treffen werden . Mögen ſich ſolche Dulder mit ihrem guten Gewiſſen und mit dem Glauben an

eine liebende Vorſehung tröſten !

Vom ſogenannten Jahresregenten .

Nach Deutung der alten Aſtrologen iſt Saturnus ((55 der diesjährige herrſchende Regent . Ein Saturnjahr ſoll im All

gemeinen feuchtkalt , wiewohl auch inzzwiſchen trocken ſein , ſo daß wohl das O
bit, deſto weniger der Wein gerathe . Der Frühling

ſet friſch und trocken , gegen Ende ſchöne Tage und kalte Nächte enthaltend ; der eiſt feucht , windig und regneriſch ; der

Herbſt ebenfalls feucht und habe Froſt im Gefolge. Der Winter ſei Anfangs — nachher bringe er viel Schneeeu . herbe Kälte .
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Bei dieſer Zinstafel die Ferteen oder Hellerbrüche nicht angegeben , weil ſe obnehin Mün

nicht bezablt werden . tiebrigen kann man ich ſicher darauf verlaſſen .
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